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Liebe Gemeindemitglieder! Liebe Leserinnen und Leser! 

 
 
 
Liebe  
Gemeinde, 
 

haben Sie dieses Jahr gefastet? 
Ich muss gestehen: Ich nicht. Im-
mer mal wieder nehme ich mir 
vor, einmal die Passionszeit so 
richtig mitzunehmen. Ganz be-
wusst sieben Wochen auf etwas 
verzichten. Doch meistens klappt 
es dann nicht. Sieben Wochen 
auf Schokolade und Süßigkeiten 
zu verzichten – für mich unmög-
lich. Und auf etwas verzichten, 
was sowieso im Alltag keine so 
große Rolle spielt, das macht ja 
für das Fasten keinen Sinn.  
 
Seit 2008 lädt die Evangelische 
Kirche in Deutschland zu „Sieben 
Wochen ohne“ ein, doch statt auf 
Schokolade oder Fleisch zu ver-
zichten, geht es darum, sieben 
Wochen lang auf Neid, Lügen, 
Enge oder Blockaden zu verzich-
ten. Dieses Jahr stand die Aktion 
unter dem Motto „Sieben Wochen 
ohne Panik“. Was für eine tolle 
Vorstellung. Sieben Wochen lang 
verzichte ich darauf, panisch zu 
sein. Beim Blick auf die aktuelle 
Lage in der Welt nicht unbedingt 
leicht.  

Rückblickend betrachtet ist es 
schade, dass ich es dieses Jahr 
nicht geschafft habe zu fasten. 
Wie viel einfacher wäre mein Le-
ben wohl, wenn ich die letzten 
sieben Wochen nicht panisch 
gewesen wäre? Mutig alles in 
Angriff genommen hätte! Sieben 
Wochen ohne Panik, ohne 
Angst. 
 
„Fürchte dich nicht, denn ich 
habe dich erlöst; ich habe dich 
bei deinem Namen gerufen; du 
bist mein.“  
 
Auch wenn Sie, wie ich, dieses 
Jahr nicht gefastet haben, Gott 
spricht uns auch außerhalb der 
Passionszeit den Mut zu, auf un-
sere Panik zu verzichten. 
„Fürchte dich nicht“. Was uns 
dieses Jahr erwartet, das wissen 
wir nicht. Das können wir viel-
leicht nur erahnen. Doch was 
auch immer auf uns zukommt, 
Gott wird uns auch dieses Jahr 
leiten und begleiten. 
 
„Fürchte dich nicht, ich habe 

dich erlöst.“  
Ein Jahr, ein Leben ohne Pa-

nik wünscht Ihnen  
 

Steven Hick 
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Redaktionsschluss 

Liebe Gemeindebriefmitarbeiter*innen, 

liebe Gemeindebriefleser*innen, 
 

...dieser Gemeindebrief ist fertig, doch nach dem Redaktions-

schluss ist vor dem Redaktionsschluss.  

Der Redaktionsschluss für DARUM 2/2025  

ist am 04.08.2025 
Bis dahin sollten bitte alle Artikel, Texte, Bilder, Anzeigen, etc. 

an  ha-kg-hagen-auferstehung@kk-ekvw.de gesendet werden. 

Werden Artikel nicht rechtzeitig eingereicht, können diese evtl. 

nicht veröffentlicht werden.  

Ein herzliches Dankeschön an alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter.   
Von: Lydia Bald 
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Kirche Dahl 

Das Zifferblatt der Kirchturmuhr ist 
endlich, endlich nach langem Hin 
und Her zwischen dem Restaurator 
und der Denkmalbehörde fertig! Al-
le Anforderungen des Denkmal-
schutzes sind erfüllt und das 
Schmuckstück soll noch vor Ostern 
wieder an Ort und Stelle ange-
bracht werden. Es braucht nur noch 
ein Gerüst, jemanden der das Zif-
ferblatt wieder anbringt, einen Uhr-
macher, der Zifferblatt und Uhrwerk 
verbindet und die vergoldeten Zei-
ger installiert und einen Dachde-
cker, der ein kleines Kupferdach 
zum Schutz des Zifferblattes anfer-
tigt und an der Wand befestigt. 
Dann ist es geschafft! 

Es bleibt dann noch der Bodenbe-
lag. Von Anfang an haben wir uns 
für einen Steinboden statt eines 
Holzbodens stark gemacht. Die Kir-
che liegt nahe der Volme und es 
kann immer wieder mal Wasser in 
die Kirche dringen und  einen Holz-
boden beschädigen. Es hat einige 
Überzeugungsarbeit gekostet, aber 
jetzt haben wir auch grünes Licht 
von der oberen Denkmalbehörde 
für einen Steinboden bekommen, 
es muss nur noch die genaue Aus-
führung besprochen und genehmigt 
werden – aber wir sind einen 
Schritt weiter. 

 

 

KIRCHE DAHL - KIRCHE RUMMENOHL 

Vor der Sanierung 

Nach Grundreinigung und Reparatur 

Fertig nach der Sanierung 
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KIRCHE DAHL—KIRCHE RUMMENOHL 

Wenn Sie sich für unsere Newslet-
ter anmelden möchten, geht das 
so: Sie besuchen im Internet un-
sere Gemeinde-Seite (https://
www.auferstehungsgemeinde-
hagen.de). Nach wenigen Sekunden 
erscheint die Einladung, sich für un-
sere Newsletter anzumelden. Aussu-
chen können Sie „Konzerte und Mu-
sik“, „Familien und Kinder“, 
„Nachrichten und Aktivitäten“, 
„Besondere Gottesdienste“ und 

„Gemeindebrief online“. Geben Sie 
dazu bitte Ihren Namen und Ihre 
Mail-Adresse ein. Nun fehlt nur noch 

ein Klick auf 
„Anmelden“. 
Und bitte nicht 
vergessen, das, 
was Sie über 
den Newsletter 
erfahren, wei-
terzuerzählen. 
 

von: Markus Wessel 

POST VON DER GEMEINDE 

Auch die angedachten Flutschotts 
für die drei Türen der Kirche sind 
so gut wie genehmigt. Unser Archi-
tekt hat nun eine Variante gefun-
den, bei der das Mauerwerk in den 
Türnischen der Kirche nur minimal 
verändert werden muss. Das alles 
lässt hoffen!  

Kirche Rummenohl 

Schon im September 2017 hat das 
Presbyterium beschlossen, dass 
wir uns auf Grund der sinkenden 
Mitgliederzahlen und der immen-
sen Kosten von einem Gemeinde-
haus und einem Kirchengebäude in 
der Gemeinde trennen müssen. Es 
sollte das Gemeindehaus in Dahl 
und die Kirche in Rummenohl sein. 
Die Kirche in Rummenohl sollte 
noch solange geöffnet bleiben, bis 
die Sanierung der Kirche in Dahl 
abgeschlossen war – das war im 

November 2020 der Fall. Durch 
das Hochwasser in 2021 und die 
damit verbundene erneute Sanie-
rung der Dahler Kirche wurde die 
Schließung noch einige Jahre ver-
schoben. Die Kirche in Dahl ist 
zwar noch immer nicht ganz fertig, 
kann aber schon ganz gut genutzt 
werden. Und unser Probelauf mit 
Gottesdiensten im Gemeindehaus 
Rummenohl war erfolgreich, so 
dass wir nun die Entwidmung der 
Kirche und den Verkauf der Kirche 
planen können. Es wird in abseh-
barer Zukunft einige „letzte Male“ in 
der Kirche geben, aber  auch eini-
ge „erste Male“ im Gemeindehaus. 
Wenn sich eine Tür schließt, öffnet 
sich eine andere und es ergeben 
sich Chancen auf Neues und viel-
leicht Besseres … 

 

Von:  Sabine Peddinghaus 
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KINDERGOTTESDIENST 

In Dahl am 4. Sonntag im Monat 
um 10 Uhr in der Kallestraße 4 
über dem JUVO parallel zum 

Gottesdienst 
 

Anja und Silke vom Kindergottes-
dienstteam freuen sich sehr da-
rauf, mit euch weitere spannende 
Geschichten aus der Bibel zu ent-
decken, zu basteln, zu malen, zu 
singen und zu beten. Ihr seid alle 
herzlich willkommen, egal ob ihr 
noch im Kindergartenalter oder in 
der Grundschule seid oder zum 
Kommunionunterricht oder zum 
Konfi geht! Wer noch ein wenig 
unsicher ist, darf gerne Mama o-
der Papa mitbringen. 
 
Wenn ihr am 4. Sonntag im Monat 
zum Kindergottesdienst in der Kal-
lestr. 4 einfach die Treppe hoch  
und dann nach rechts geht, werdet 
ihr in unserem neuen Raum auf 
dem Tisch in der Mitte immer un-
sere Kerze und unser Kreuz se-
hen. In unserem Kigo- Regal ha-
ben unsere bisher gebastelten 
Werke Platz gefunden, wie die 
wolligen Schafe, zum Psalm 23. 
Und passend zu dem jeweiligen 
neuen Thema findet ihr Dinge auf 
dem Tisch, die euch schon einen 
Hinweis geben können, worum es 
an dem Sonntag gehen wird.  
 
Im letzten November haben wir 

davon gehört, wie Johannes der 
Täufer gewirkt hat und haben er-
fahren und auf den tollen von euch 
selbst gestalteten Bildern gese-
hen, wie Jesus von Johannes ge-
tauft wurde. Im Dezember, kurz 
vor Weihnachten, war wieder jeder 
Stuhl besetzt- wie schön- bunt ge-
mischt von Kleinkindern mit ihren 
Müttern über Kinder im Grund-
schulalter bis hin zu unseren Kon-
firmanden!  
 
Wir freuen uns auch sehr über die 
fröhlich gelebte Ökumene durch 
die Kommunionkinder aus der ka-
tholischen Gemeinde hier in Dahl, 
die den Kindergottesdienst auch 
besuchen und bereichern!  Und da 
die Advents- und Weihnachtszeit 
ja eine sehr geheimnisvolle und 
spannende Zeit ist, hatte uns Ka-
tharina eine spannende Geschich-
te mitgebracht, die wir nicht nur 
hören, sondern auch sehen konn-
ten. Als Katharina mit Wachsma-
lern nach und nach ein Papier an-
malte, erschien dort in tollen Bil-
dern die Geschichte von Jesu Ge-
burt. Jesus ist in unsere Welt ge-
kommen, um uns zu helfen und 
unser Leben hell zu machen. Er 
sagt von sich: Ich bin das Licht der 
Welt; wer mir nachfolgt, wird nicht 
in der Finsternis wandeln, sondern 
wird das Licht des Lebens haben 
(Joh 8,12). Damit wir uns immer 
wieder daran erinnern können, 
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KINDERGOTTESDIENST 

dass Jesus für uns das Licht der 
Welt ist und unser Leben hell 
macht, haben wir zusammen Licht-
gläser gebastelt. 
Nachdem wir im Ja-
nuar die Geschichte 
„Vom guten Hirten 
und dem verlorenen 
Schaf“ gehört und 
einen Hirten mit sei-
nem Schaf gebas-
telt haben, haben 
wir zum Abschluss 
wieder miteinander 
gebetet. Diesmal: 
„Lieber Gott, wir 
danken dir, dass du dich immer um 
uns kümmerst. Wie der Hirte sein 
verlorenes Schäflein gesucht hat, 
so suchst du nach mir. Ich kann 
nicht verloren gehen. Ich bin bei dir 
zu Hause. Wir danken dir, dass wir 
zusammen singen, basteln und be-
ten durften. Wir freuen uns, dass 
du immer bei uns bist. Amen.“ 
Im Februar durften wir in der 
Dorfkirche in Dahl zusammen mit 
dem Kindergarten zum Abschluss 

der Kinderbibelwoche zu „Mose“ 
einen sehr fröhlichen Familiengot-
tesdienst feiern. Dieser von vielen 
Kindergartenkindern mit ihren Fa-

milien sehr gut be-
suchte und sehr le-
bendige Gottes-
dienst, mit der Feier 
einer Taufe, wurde 
gestaltet von der Lei-
terin des Kindergar-
tens, Heike Friese 
und ihrem Team und 
unserem Pfarrer Ste-
ven Hick.  
Wir freuen uns auf 

die nächsten Kindergottesdienste 
mit euch!  
 

Unsere KiGo-Termine: 
 27.04.2025       
25.05.2025       
22.06.2025 

Wir freuen uns auf dich! 

Für das KiGo-Team 

Silke Wessel 

Sonntag, 21. Januar 2025: Wir tref-
fen uns erst zu einem Gottesdienst 
mit Steven Hick in der Rummenoh-
ler Kirche und anschließend wan-
dern alle ins Gemeindehaus zum 
diesjährigen Neujahrsempfang. El-
ke und Jürgen Plate halten schon 
die Sektgläser zum Anstoßen auf 

das alte und das neue Jahr bereit. 
Die Tische sind liebevoll dekoriert. 
Das Kalte Buffet ist bereits aufge-
baut und wir werfen einen kleinen 
Blick auf die Leckereien, die aus 
dem Kreis der Gemeinde zusam-
mengetragen wurden. 
 

RÜCKBLICH BEIM NEUJAHRSEMPFANG - SO WAR 2024 
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RÜCKBLICH BEIM NEUJAHRSEMPFANG - SO WAR 2024 

Zu allererst werden die beiden neu-
en Prädikantinnen offiziell vorge-
stellt: Katharina Döhring und Heike 
Spielmann; wir freuen uns sehr! 
Daneben sind auf dem Foto zu se-
hen: Susanne Eitzert - Prädikantin 
in Breckerfeld; Markus Wessel – er 
ist bereits länger Prädikant und 
nicht nur durch seine Predigten, 
sondern auch durch 
sein musikalisches En-
gagement bekannt. 
Last but not least: 
Matthias Mladek aus 
Schalksmühle. Herr 
Mladeck gehört zur 
Paulusgemeinde in 
Wehringhausen, hat 
aber hier schon mehr als einmal 
gepredigt. Wer mit dem Ausdruck 
„Prädikant“ nichts anfangen kann, 
dem kann  geholfen werden. Es 
sind Ehrenamtliche mit einer be-
sonderen Ausbildung, die in der Bil-
dungs- und Begegnungsstätte der 
EKvW stattfindet.  
 
Dann bittet Sabine Peddinghaus 
um unsere Aufmerksamkeit und die 
Diashow läuft an und Sabine be-
ginnt mit ihren Erklärungen. 
 
Das Gemeindejahr beginnt im Ja-
nuar mit dem traditionellen Neu-
jahrsempfang. 
Im Februar wird das Presbyterium 
vor schwierige Entscheidungen ge-

stellt. Die Restaurierungswerkstatt 
für die Kirchenuhr der Dahler Kir-
che stellt die Frage: „Soll der Unter-
grund des Ziffernblattes hellblau 
oder dunkelblau sein?“ Die Untere 
Denkmalbehörde macht in der Kir-
che eine Begehung wegen der 
Flutschotts und des Fußbodens. 
Wir erinnern uns nur ungern an die 

Überschwemmung in 
2021; alle Schäden sind 
noch nicht behoben. 
Aber: Im Februar findet 
ein Probegottesdienst 
mit der neuen Prädikan-
tin Heike Spielmann 
statt und anschließend 
trifft man sich bei einem 

kleinen Empfang.  
Im März sind rührende Fotos von 
der Verabschiedung von Marion 
Tophoven nach 30 Jahren Kinder-
gartenarbeit zu sehen. Die Wahl 
des neuen Presbyteriums ergab 7 
„alte“ und die Aussicht auf ein neu-
es Mitglied, nämlich Holger Quinck 
(ab Sommer 2025). Herzlich will-
kommen.  
Es kam der April: Katharina Döring 
wurde als Prädikantin eingeführt. 
Aus unserer Gemeinde gingen 11 
Konfirmanden und Konfirmandin-
nen zur Konfirmation. 
Wir schauen auf den Mai: Der Po-
saunenchor gab im Rahmen der 
Veranstaltungsreihe „Konzert an 
einem besonderen Ort“ in der neu-
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RÜCKBLICH BEIM NEUJAHRSEMPFANG - SO WAR 2024 

en Friedhofskapelle ein Konzert. 
Wie endet das Konzert?   
Übrigens: Der Streit um die Farbe 
der Kirchenuhr nimmt bizarre For-
men an: Es muss ein bestimmtes 
Blau sein, also muss die bereits 
aufgetragene Farbe wieder ab … 
Bei super Sommerwetter im Juni 
feierten wir an der Dahler Kirche 
unser Gemeindefest mit sehr gro-
ßem Andrang. Die Spülmaschine 
gab ihren Geist auf und der Kuchen 
reichte nicht. 
Dann kam der Juli und wir wollten – 
wie jedes Jahr - am Lagerfeuer sin-
gen, aber es war kalt und es regne-
te, also alle Sänger ins Gemeinde-
haus.  
Im August war nix; alle lagen wahr-
scheinlich faul in der Sonne. 
Im September feierten wir Jubel-
konfirmationen mit einem Festgot-
tesdienst in der Dahler und der 
Rummenohler Kirche: 50, 60, 65, 
70, 75  und mehr Jahre nach der 
Konfirmation, wenn das kein Grund 
zum Feiern ist. 
Im Oktober fand zum ersten Mal 
das „Café für jüngere und ältere 
Seniorinnen und Senioren“ statt; 30 
Personen folgten der Einladung. 
Unter der Leitung von Klaus Beyer 
wurden alte Schlager gesungen 
und beim Bingo gab es nette Prei-
se zu gewinnen. In diesem Jahr 
soll es wieder eine Veranstaltung in 
dieser Art geben. Wir sind auf je-
den Fall wieder dabei.  

Im November fand unser beliebtes 
und stets gut besuchtes Nostalgie-
Café im Rummenohler Gemeinde-
haus statt; die Tischdekoration mit 
den Sammeltassen von Oma ist 
immer wieder schön anzusehen. 
Gleichzeitig gab es einen kleinen 
Adventsbasar. 
Im Dezember 2024 trafen wir uns 
am Nikolaustag (ohne Nikolaus, 
der war krank) zum Adventssingen 
im Gemeindehaus in Rummenohl. 
Der Nikolaus schickte als Vertre-
tung einen Engel mit Heiligen-
schein und dem Namen Sabine. In 
diesem Monat fand die Feierliche 
Einsetzung unseres Pfarrers Ste-
ven Hick statt; sehr stimmungsvoll. 
Beim Neujahrsempfang saßen wir 
gemeinsam mit dem Pfarrer an ei-
nem Tisch und hörten uns seine 
Geschichten rund ums Kinderkrie-
gen und Vater-Sein an; beides 
nicht so einfach … Was lernen wir 
daraus? Ein Pfarrer ist auch nur ein 
Mensch! 
 
 

Es war ein schöner Vormittag 
mit vielen netten Gesprächen. 
Wir haben viel gelacht und im-

mer wieder gesagt: „Wenn’s bei 
uns rund geht, gibt’s immer was 

zu essen…“ 
Bleibt fröhlich und gesund! 

 

Regina Kurch  
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John Steven Hick wurde am ersten 
Adventssonntag von Superinten-
dent Henning Waskönig in einem 
Gottesdienst in der Evangelischen 
Jakobus-Kirche in Breckerfeld als 
Pfarrer ordiniert. Bereits seit April 
2023 arbeitet der junge Theologe 
im Probedienst sowohl in der Jako-
bus-Gemeinde als auch bei uns in 
der Auferstehungskirchengemein-
de. „Wir freuen uns mit dir und für 
dich“, betonte Waskönig, „denn du 
sagst heute Ja zur öffentlichen 
Wortverkündigung und Sakra-
mentsverwaltung.“ 
Der 1991 in Kamp-Lintfort gebore-
ne Hick begann sein ehrenamtli-
ches Engagement im Kindergottes-
dienstteam und Jugendbereich sei-
ner Heimatgemeinde. Nach dem 
Abitur und einem Zivildienst an ei-
ner integrativen Grundschule ent-
schied er sich 2012 für ein Theolo-
giestudium, das ihn nach Wupper-
tal, München und Bochum führte. 
2020 legte er das erste theologi-
sche Examen ab, bevor er bis März 
2023 sein Vikariat in der Johan-
nes-Gemeinde Lüdenscheid ab-
solvierte. 
„Ich mag die Vielfalt des Pfarrbe-
rufs“, sagt der Familienvater. 
„Jeder Tag bringt etwas Neues 
und die Möglichkeit, Menschen 
durch alle Stationen ihres Lebens 
zu begleiten.“ Diese Vielfalt erfor-
dere jedoch Organisation und 

Kompromissbereitschaft innerhalb 
der Familie. 
Superintendent Waskönig lobte 
Hick für seine Hingabe, in Höhen 
und Tiefen das Leben der Men-
schen zu erhellen. Besonders in 
seiner herausfordernden Verbund-
pfarrstelle sei sein Einsatz unver-
zichtbar. „Danke, dass du mit ande-
ren nach Möglichkeiten suchst, da-
mit Himmel und Erde sich berüh-
ren“, schloss Waskönig. Das Pres-
byterium freut sich auf eine gute 
Zusammenarbeit mit Steven Hick 
und darauf, dass die Gemeinde mit 
ihm wieder lebendiger wird. 

Von: Sabine Pillinghaus (KKH) 

ORDINATION - STEVEN HICK 



 Seite 11 DARUM 1/ 2025 

EINFÜHRUNG VON HEIKE SPIELMANN ALS PRÄDIKANTIN 

Superintendent Henning Waskönig 
hat Heike Spielmann in einem Got-
tesdienst in der Dahler Dorfkirche 
offiziell zur Prädikantin beauftragt. 
„Du bist ein großer Gewinn für die 
Menschen in der Gemeinde, im Kir-
chenkreis und in der Diakonie“, be-
tonte er. Im Anschluss an den Got-
tesdienst fand ein Empfang statt. 
Heike Spielmann 
leitet den Fach-
dienst Migration 
und Integration 
bei der Diakonie 
Mark-Ruhr. Dank 
ihrer kirchlichen 
Ausbildung konn-
te sie die Prädi-
kantenausbildung 
in drei Blocksemi-
naren abschlie-
ßen. Ihre langjäh-
rige Erfahrung, z. 
B. bei Andachten, 
erleichterte ihr 
den Weg. Eine 
persönliche Krise 
führte sie zur Fra-
ge: „Was möchte 
ich noch im Leben erreichen?“ So 
reifte der Entschluss, Prädikantin 
zu werden. 
In der Ausbildung standen Text-
Exegese, Liturgie und Kasualien im 
Fokus. Besonders schätzt sie, dass 
sie dadurch Gottesdienste bewuss-
ter gestalten kann. Nach ihrem Um-
zug nach Dahl wird sie uns in der 

Auferstehungskirchengemeinde 
unterstützen. „Ich fühle mich hier 
zugehörig“, sagt sie. 
Als Prädikantin plant Heike Spiel-
mann, monatlich einen Gottes-
dienst mit der Gemeinde zu feiern. 
Taufen sieht sie als 
„wunderschönes Ritual“, Beerdi-
gungen erfordern jedoch mehr Vor-

bereitung, die 
derzeit noch 
nicht möglich 
ist. In Zukunft 
freut sie sich 
darauf, freiere 
Formate mit 
Tradition zu 
verbinden und 
Neues zu ent-
wickeln. 
Superintendent 
Waskönig wür-
digte Heike 
Spielmann als 
„Zuwenderin, 
die Menschen 
mit Herz er-
reicht“. Ihre Ga-
be, Gottes Wort 

lebensnah weiterzugeben, sei ein 
besonderer Gewinn für alle. Dem 
ist nichts hinzuzufügen außer: Vie-
len Dank, Heike, du bist ein 
Glücksfall für die Gemeinde! 
 
 
 

Von: Sabine Peddinghaus 
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„Volles Haus“ hieß es am 
23.02.2025 in der ev. Kirche in 
Dahl. Zum Abschluss der Kinderbi-
belwoche des ev. Kindergartens, 
waren sehr viele Kinder mit ihren 
Familien gekommen. In der Woche 
zuvor hat Pfarrer Hick täglich den 
Kindergarten besucht und von Mo-
ses erzählt, der als Baby in einem 
Binsenkörbchen auf dem Nil ausge-
setzt wurde. Die 
Tochter des Pharaos 
hat ihn gefunden und 
zum Palast des Pha-
raos gebracht, wo er 
dann aufwuchs. 
Als Moses erwach-
sen wurde, erfuhr er von seiner 
Herkunft und begann, sich mit dem 
Leid seines Volkes auseinanderzu-
setzen. Doch Gott hatte größere 
Pläne für Moses. Eines Tages, als 
er die Schafe seines Schwiegerva-
ters hütete, bemerkte er auf dem 
Berg Horeb einen brennenden 
Dornbusch, der nicht verbrannte. 
Als Moses nähertrat, sprach Gott 
zu ihm. Gott offenbarte, dass er 
das Leiden seines Volkes gehört 
habe und Moses auserwählt 
sei, sie zu befreien. Nach vie-
len Plagen gab der Pharao 
nach und erlaubte den Israeli-
ten, das Land zu verlassen. 
Moses führte sie hinaus, 
doch der Pharao bereute sei-
ne Entscheidung und schick-
te seine Armee hinter ihnen her. 

Am Ufer des Roten Meeres schien 
die Flucht der Israeliten zu Ende, 
doch Gott teilte das Wasser, so-
dass sie hindurchgehen konnten. 
Als die Ägypter ihnen folgten, ließ 
Gott das Wasser zurückströmen 
und vernichtete die Armee des 
Pharaos. Die Erzieherinnen hatten 
die Geschichte von Moses vorge-
spielt und auch ein schönes Lied 

über Moses Leben mit den 
Kindern einstudiert. 
Im Gottesdienst wurde dann 
über die Entstehung der 10 
Gebote berichtet, die ja heu-
te noch Bedeutung haben 
und jedem bekannt sind. 

Auch haben wir die Lieder der Kin-
derbibelwoche geschmettert und 
alle hatten daran viele Freude. Es 
war ein kurzweiliger und schöner 
Gottesdienst, in den die Kinder mit 
eingebunden wurden und aktiv mit-
machen konnten. Zum Ende des 
Gottesdienstes wurde noch der 
kleinen Lio getauft und alle Kinder, 
die wollten, durften helfen das 
Taufwasser in das Taufbecken zu 
füllen. Eine sehr schöne Idee! 

Von: Heike Friese 

KIGA DAHL - ABSCHLUSS KIBIWO 2025 
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Im Februar besuchte der Dortmun-
der Gospelchor „Enjoy the moment“ 
unter Leitung von Tania Tigges den 
Abendsegen. Die Geschichten, Ge-
dichte und Gebete zum Thema 
Frieden wurden vom Chor kraftvoll 
mit wunderbaren Liedern un-
termalt. Aufgrund der Grippe-
welle konnte leider nur rund 
ein Drittel des Chores nach 
Dahl kommen, doch dieses 
Drittel brachte die Kirche zum 
Schwingen. Die rund 80 Besu-
cher schunkelten und sangen 
lauthals mit und alle waren 
sich einig: Im Sommer sehen 

wir uns wieder in Dahl für ein Kon-
zert des Gospelchores! Lieber 
Chor: We enjoyed the moment! Vie-
len Dank dafür! 

Von:  Katharina Döring 

ENJOY THE MOMENT - GOSPELCHOR IM ABENDSEGEN 

Die Konzertreihe „Konzerte an au-

ßergewöhnlichen Orten“ erlebt im 

Sommer seine Fortsetzung. Der 

Posaunenchor Dahl lädt alle Musik-

freunde am Sonntag, den 29. Juni 

2025 um 15:30 Uhr ein. „PC-Dahl 

Brandheiss“ erklingt in und an der 

Feuerwache in Dahl. Der Chor freut 

sich riesig bei der Freiwilligen Feu-

erwehr Dahl zu Gast sein zu dürfen 

und bietet ein buntes Programm 

moderner zeitgenössischer Kompo-

nisten.  

KONZERTE AN AUßERGEWÖHNLICHEN ORTEN 
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Eine Wahl verbindet man meistens mit der Möglichkeit zwi-
schen mindestens zwei Personen zu wählen. Im Falle der 
Pfarrwahl in den Gemeinden Auferstehung und Jakobus ist 
es etwas anders, denn Pfarrer Hick hat in beiden Gemeinden 
bereits seinen zweijährigen Probedienst absolviert und ist 
somit schon gut bekannt. Der Superintendent hat nach Absprache mit 
beiden Presbyterien Herrn Pfarrer Steven Hick beim Landeskirchenamt 
„präsentiert“, so dass die übliche Wahl zwischen mehreren Bewerbern 
entfällt. Dennoch muss er in geheimer Wahl von beiden Presbyterien 
separat gewählt werden; und zwar nach folgendem „Fahrplan“: 
1.06.2025 Abkündigung des Namens des oder der Kandidaten zur 
Wahl auf die Pfarrstelle in allen Gottesdienten. 
1.06.2025 Abkündigung der Probepredigt, die am 8.06.2025 in der 
Jakobuskirche in Breckerfeld stattfindet mit dem Hinweis der anschlie-
ßenden einwöchigen Einspruchsfrist. 
2.06.2025 Probekatechese im Kindergarten Dahl im Beisein von je 
zwei Presbyter/innen aus beiden Gemeinden. 
08.06.2025 Probepredigt, 10.00 Uhr, Jakobuskirche Breckerfeld   
15.06.2025 Ende der Einspruchsfrist 
27.06.2025 Bekanntgabe des Wahlergebnisses (im JuGo 17.30 Uhr)  

1.08.2025 Dienstantritt 

Einführung des gewählten Pfarrers (Termin steht noch nicht fest) 

PFARRWAHL 
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Direkt zu Beginn der Sommerferien 
ist es wieder soweit: vom 11. bis 
zum 13. Juli 2025 findet das dies-
jährige Zeltlager auf dem Brockland 
statt. Wir freuen uns drauf und pla-
nen schon fleißig, um ein schönes 
Wochenende mit allen Teilnehmen-
den genießen zu können.  
Wie auch im letzten Jahr steht viel 
Spaß auf dem Programm: neben 
dem Abenteuer Zelten wird es 
Abendshows, Geländespiele, krea-
tive und aktive Workshops, lecke-
res Essen, Lagerfeuer, Musik und 
viele Angebote für die freie Zeit ge-
ben. Abschließend findet am Sonn-
tag, den 13. Juli 2025 traditionell 
ein regionaler Freiluftgottesdienst 
statt, zudem alle Menschen herz-
lich eingeladen sind.  
Das Zeltlager findet in Kooperation 
mit der Ev. Jakobuskirchengemein-
de Breckerfeld statt. Dort hat das 
Zeltlager bereits eine lange Traditi-
on.  
Anmelden können sich alle interes-
sierten Schulkinder bis zur 6. Klas-
se ab dem 28.04.2025, also direkt 
nach den Osterferien. Die Anmel-
dung findet online statt, dafür müsst 
ihr einfach auf der Homepage der 
Kirchengemeinde nachschauen o-
der dem QR-Code auf dieser Seite 
folgen. Der Anmeldezeitraum endet 
am 25.05.2025. Erst im Anschluss 
erhaltet ihr per Mail eine Zusage 
inklusive aller nötigen Infos, die ihr 

für das Zeltlager braucht. Bitte 
denkt auch daran, den Teilnahme-
beitrag von 40€-80€ zu überwei-
sen. Für Beiträge über dem Min-
destbeitrag von 40€ können durch 
unser Gemeindebüro auch Spen-
denquittungen ausgestellt werden. 
Wenn bei der Anmeldung Fragen 
oder Probleme auftauchen, meldet 
euch bitte bei unserem Jugendrefe-
renten Stefan Pahlmann: 
015731426678 oder ste-
fan.pahlmann@ev-jugend-
hagen.de 
Wir freuen uns auf zahlreiche An-
meldungen und einen tollen Som-
merferienstart mit euch!  
 

 

Hier geht es zur Anmeldung: 
https://forms.office.com/e/

Y8tEMBFeV0  
 

 

BROCKLAND - ZELTLAGER 2025 

https://forms.office.com/e/Y8tEMBFeV0
https://forms.office.com/e/Y8tEMBFeV0
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„Prüft alles und  
behaltet das Gute“ 

Unter dem Motto der diesjährigen 
Jahreslosung finden dieses Jahr 
die Konfirmationen in unserer Ge-
meinde statt. 1 ½ Jahre haben sich 
die Jugendlichen mit unserer Ge-
meinde und ihrem Glauben be-
schäftigt. Dieser Konfirmationsjahr-
gang war nicht nur für die Jugendli-
chen ein besonderer Jahrgang. Ge-
meinsam mit Jugendlichen aus der 
Jakobus-Kirchengemeinde startete 
der Jahrgang im August 2023. Im 
Laufe des ersten Jahres gab es 
den ein oder anderen Projekttag, 
den beide Gruppen zusammen er-
lebten, wie die Baumpflanzaktion 
im November 2023 oder der Pro-
jekttag zum Thema Ostern und Auf-
erstehung. Im ersten Jahr begaben 
sich die Jugendlichen als Detektive 
auf Spurensuche an Heiligabend 
und teilten gemeinsam das Essen 
am Projekttag Abendmahl. Das 
zweite Jahr begann mit der Erpro-

bung des neuen Konfi-Konzeptes 
beider Gemeinden. Ab August 
2024 trafen sich die Gruppen zu 
gemeinsamen Projekttagen, mal in 
Breckerfeld, mal in Dahl. Gemein-
sam wurde in Hagen die Synagoge 
und eine Moschee besucht und 
auch über den Tod und die Ewig-
keit wurde gesprochen. Den Ab-
schluss der Konfi-Zeit bildete die 
gemeinsame Fahrt in die Jugend-
herberge Wiehl, wo die einzelnen 
Konfirmationsgottesdienste vorbe-
reitet wurden. 
Am 11. Mai werden konfirmiert:  

Melissa Dreesbach, Luca Gaß-
mann, Marlon Giesel, Max 

Grundmann, Martin Klarfeld, 
Marlon Knobloch, Simon König, 

Elisa Maruska, Emilian Rose,  
Lena Marie Siepermann, Amelie 

von Zengen   
 

Wir wünschen den Jugendlichen 
einen unvergesslichen Tag und 
Gottes Segen in ihrem Leben. 

Von: Steven Hick 

KONFIRMATIONEN  2025 



 Seite 17 DARUM 1/ 2025 

KONFIUNTERRICHT - ICH GLAUB ICH STEH IM WALD... 
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DAS GUTE TUN, DAS SCHLECHTE LASSEN 

Der Jahreswechsel ist die Zeit der guten Vorsätze. Doch was ist gut für die 
Gesellschaft, für Menschen in meiner Nähe oder für mich selbst? Wo finden 
wir Antworten? Im Leben selbst! Da ist der Feuerwehrmann, der Menschen 
aus einem brennenden Haus rettet, der Schwimmer, der einen Ertrinkenden 
an Land transportiert und der Soldat, der sein Leben einsetzt, um einen ver-

wundeten Kameraden in Sicherheit zu bringen. Da ist für uns Christen Jesus, 
der in den Tod geht, um uns zu retten. Aber es muss gar nicht so spektakulär 

oder gar dramatisch sein. Die Inuit im hohen Norden teilen ihre Jagdbeute 
unter allen Dorfbewohnern auf. Alle sollen satt werden. Niemand soll Hunger 
leiden. Wer Hilfe bekam, wird auch anderen helfen. Bei zahlreichen Naturka-
tastrophen waren plötzlich Menschen da, die mit anpackten und nicht fragten: 
Was kriege ich denn dafür? Dort, wo Menschen erlebt haben, dass sie aufei-

nander angewiesen sind, um glücklich zu leben, ist auch die Gastfreundschaft 
groß, unabhängig von der Religionszugehörigkeit. Die Offenheit für die Not 
des Nächsten wird durch Geiz, Misstrauen und Egoismus gestört oder gar 

verhindert. Auch dort, wo man sich abgrenzt und andere ausgrenzt, ist wahre 
Nächstenliebe nicht mehr möglich. Wohl jeder Mensch kennt aus seinem Le-
ben positive, aber auch negative Beispiele. Verantwortung, Empathie und Mut 

sind notwendig. „Ja, mit Gottes Hilfe“ sagen viele Christen. Das Wort sollte 
ehrlich sein. Wer kein gutes Beispiel gibt, entpuppt sich als Heuchler. Ein gu-
tes Beispiel ist schon, wenn mancher Vater mehr Zeit für seine Kinder hat o-
der wenn man sich mit Nachbarn zu einer gemütlichen Veranstaltung trifft. 

Was ist mit den neu Zugezogenen? Selbst ein gutes Wort mit dem Fremden 
an der Bushaltestelle kann hilfreich sein. Schauen wir auf unsere positiven 

Erfahrungen, dann schauen wir auch glücklicher ins neue Jahr! 

Armin Melzer  
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KINDERSEITE 
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Ev. Kindergarten Dahl 

Leitung Heike Friese 
Zum Bollwerk 3a  

02337/4749766 

Gemeindehaus RUM 

Hausmeisterin Corinna Pieper  

 Tel. 02337/4973223 

Gemeindebüro 

Susanne Dargasz 
 Tel. 02337/4749747 

 Fax. 02337/4749748 

Kallestraße 4 

58091 Hagen 

ha-kg-hagen-auferstehung@kk-ekvw.de 

Öffnungszeiten: 

Mo-Do 8.00-12.00 Uhr 

Do  15.00-17.00 Uhr  

Bankverbindungen: 

Märkische Bank Hagen eG: 

IBAN DE 40 4506 0009 0031 132700 

Herausgegeben von der  

Ev. Auferstehungskirchengemeinde       

Hagen, Kallestr . 4 - 58091 Hagen 

Redaktionsteam: L. Bald, E. Lüsebrink,  S. 

Peddinghaus, K. Döring, S. Hick 
 

Ev. Altenheim Dahl 
 Zum Bollwerk 13  

 Tel. 02337/4747-0 

NAMEN - ADRESSEN - ANSCHLÜSSE - ZEITEN  

Friedhofsverwaltung 
 Tel: 02337/4749746 

Jugendreferent     Stefan Pahlmann 
 0157/31426678 

 stefan-pahlmann@ev-jugend-hagen.de        

Ev. Posaunenchor Dahl 

Ansprechpartnerin: Ulrike Gruyters 
0170/2127979 

Proben: Di 19.00-21.30 Uhr 

Jungbläser:  Do 16.30-18.30 Uhr 

Forum, Kallestr.2 

Küsterdienst Susanne Langhals 
   Tel. 02337/474368 

Frauenhilfe  Dahl 

Ansprechpartnerin: I. Ewerdwalbesloh 
 0177/1442136 

3. Mi im Monat 

Forum, Kallestr.2 

Frauenhilfe Rummenohl 

Ansprechpartnerin: Heidi Jung 
02337/1390 

2.Mi im Monat 

Gemeindehaus RUM 

Frauenabendkreis Rummenohl 

Ansprechpartnerin: E. Lüsebrink  
02337/1565 

Ev. Kirchenchor Rummenohl 

Ansprechpartner: Christian Thunig 
02337/8323 

Proben: Di 19.30-21.00 Uhr 

Gemeindehaus RUM 

Malgruppe Rummenohl 

Ansprechpartnerin: W. Schroll 
 02337/8446 

Pfarrer  

Steven Hick 

 02338/9154027 
0152/23664736 

Wahnscheider Str.2 

58339 Breckerfeld 
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TERMINE UND EINLADUNGEN 

Öffnungszeiten:  

Sonntag 10.30 – 12.30, Dienstag & Donnerstag  16.00 – 18.00.  

Während der Schulferien nur sonntags geöffnet. 

Die Bücherei verleiht kostenlos Zeitschriften, Filme, Hörbücher, 

Kinder- und Jugendbücher, Tonies , Spiele und Romane 

Online-Katalog: www.eopac.net/BGX429114 

Schauen Sie doch mal rein! 

Die Bücherei empfiehlt: 

Angela Merkels Memoiren berichten 

über ihr politisches Wirken, verbun-

den mit einer detailreichen Schilde-

rung ihrer Kindheit in der frühen 

DDR und die Karriere als Wissen-

schaftlerin im Sozialismus. 

Illustriert mit vielen Fotos  

Das Allerkleinste mag Küsse und 

Kuscheln, Drücken und Knuddeln, 

Herzen und Schmusen. Nur eine klit-

zekleine Sache stört das Allerkleins-

te: Es will vorher gefragt werden.. 

Lautmalerisch und mit viel Spaß an 

der Sprache erweckt Kerstin Hau das 

freche Bilderbuchpersonal sprachlich 

zum Leben. Eine Geschichte über 

den Mut, Nein zu sagen, und ein 

meisterhaftes Lehrstück für Groß und 

Klein! Ab 3 Jahre 

Clever Tonies: Was ist 

was? Unser Körper, Städte 

der Zukunft, Erfindungen – 

für Kinder ab 6 

Die Verabschiedung von Pfar-
rer Gerd Nowak in den Ru-

hestand durch Superintendent 
Henning Waskönig  

am 29. Juli, 10.00 Uhr  
Jakobuskirche Breckerfeld 
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Die Kapelle auf dem Dahler Friedhof 
erstrahlt in neuem Glanz. Aber die Ka-
pelle muss nun auf Dauer instand ge-
halten werden, damit ein solcher Re-
novierungsstau gar nicht erst wieder 
entsteht. Andererseits ist evtl. auf dem 
Friedhof auch noch das eine oder an-
dere zu erneuern, verbessern oder zu 
verschönern. Um das finanziell stem-
men zu können, soll nun ein Förder-
verein gegründet werden. 
Um die Sache nun einmal in Fahrt zu 
bringen, lade ich zur Gründungsver-
sammlung am 

Montag, 28. April 2025, 19.00 Uhr, 
ins Hotel Kehrenkamp 

ein und freue mich, dass 
wir die Gründung damit auf 
den Weg bringen. 

Mit herzlichen Grüßen 
Sabine Peddinghaus 
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GOTTESDIENSTE 

APRIL - MAI - JUNI - JULI - AUGUST 

Sa 12. Apr Abendsegen     Kirche DA  18 Uhr 
 
Do 17. Apr Mahlfeier     Gem.-haus RUM 18.15 Uhr 
Fr 18. Apr Karfreitag     Kirche DA  10 Uhr 
So 20. Apr Ostersonntag    Kirche RUM 10 Uhr 
Mo 21. Apr Ostermontag    Kirche DA  10 Uhr 
 
So 27. Apr GoDi      Kirche DA  10 Uhr 
 
So 04. Mai GoDi      Gem.-haus RUM 10 Uhr 
Sa 10. Mai Abendsegen     Kirche DA  18 Uhr 
So 11. Mai Konfirmation     Kirche DA  10 Uhr 
So 18. Mai GoDi      Kirche RUM  10 Uhr 
So 25. Mai GoDi      Kirche DA  10 Uhr 
 
So 01. Jun GoDi      Gem.-haus RUM 10 Uhr 
Sa 07. Jun Abendsegen     Kirche DA  18.30 Uhr 
Mo 09. Jun Pfingstmontag    Kirche DA   
So 15. Jun GoDi      Kirche RUM  10 Uhr 
So 22. Jun GoDi      Kirche DA  10 Uhr 
Fr 27. Jun JuGoDi     Kirche DA  17.30 Uhr 


